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Forschungsinfrastruktur für digitale 
Editionen | kurze Einleitung

• Was ist eine Edition? 
• erschließende Wiedergabe historischer Dokumente
• Textteil, Apparat, Angaben zu Textvarianten, Korrekturen, Ergänzungen, Bezüge, Kontextualisierung, 

Kommentare
• Fachwissenschaft + Editionswissenschaft

• Was ist eine digitale Edition?
• Bestandteile s.o.
• Medienwandel bedeutet auch:

• Neue Projektstruktur
• Neue Kompetenzen nötig (z.B. Auszeichnungssprache)
• Neue Infrastruktur und Services werden gesucht (z.B. Editor)

• Entwicklung: Balance zwischen Standard (z.B. XML-TEI) und Signifikanz der Dokumente
• Warum ist es ein Thema für Bibliotheken?

• Berührt weitere Themen: Elektronisches Publizieren, Open Access, Digital Humanities
• Forschungsunterstützung und Infrastruktur
• Bestandsorientiertes Forschen
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Editionen

• Problembeschreibung

• Wege zur Lösung:

• Das gemeinsame Modell erstellen

• Über Prozesse reden

• Fazit und Ausblick
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Problembeschreibung

“By exploring and contextualizing disciplinary nuances in meaning, 
researchers and practitioners can clarify and share their approaches to 
organizing and curating information. This is particularly important in 
interdisciplinary fields DH, where scholars share similar interests but design 
and conduct research from different perspectives, have different goals and 
produce diverse research outputs.”

Kristen Schuster and Vanessa Reyes: Manage your data: Information management strategies for DH 
practitioners. In: Schuster, Kristen, and Stuart E. Dunn, editors. Routledge International Handbook of 
Research Methods in Digital Humanities. Routledge, Taylor & Francis Group, 2021, Seite 126.
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Problembeschreibung

Schuster & Reyes (2021) Editionsteam Bibliotheksteam

share similar interests digitale Edition erstellen

but design and conduct research 
from different perspectives 

• Exzeptionelle Edition 
• Innovation

• generischer Service
• Betrieb der Infrastruktur braucht 

homogene Ergebnisse

have different goals and produce 
diverse research outputs

• Diese Edition erstellen 
• Infrastruktur und Services für 

Editionen
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✓ Problembeschreibung

• Wege zur Lösung:

• Das gemeinsame Modell erstellen

• Über Prozesse reden

• Fazit und Ausblick
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Wege zur Lösung

Das gemeinsame Modell erstellen

Merkmale eines Modells nach Stachowiak (1973)
1. Abbildungsmerkmal
2. Verkürzungsmerkmal
3. Pragmatisches Merkmal
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Wege zur Lösung

Das gemeinsame Modell erstellen

Merkmale eines Modells nach Stachowiak (1973)
1. Abbildungsmerkmal

→ Jede Funktion / Darstellungsoption wird durch eine 
Rückkopplung zum Ausgangstext bekräftigt
→ Editionsrichtlinie und Datenmodell müssen signifikante 
Eigenschaften des Textes aufnehmen:

Beispiele: 
- Struktur = Kapitelüberschriften, Rezept = eine Einheit 
- Auszeichnungen für ein Zutatenregister
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Wege zur Lösung

Das gemeinsame Modell erstellen

Merkmale eines Modells nach Stachowiak (1973)
1. Abbildungsmerkmal

→ Editionsrichtlinie und Datenmodell müssen 
signifikante Eigenschaften des Textes 
aufnehmen

→ Jede Funktion / Darstellungsoption wird durch 
eine Rückkopplung zum Ausgangstext 
bekräftigt
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Wege zur Lösung

Das gemeinsame Modell erstellen

Merkmale eines Modells nach Stachowiak (1973)
1. Abbildungsmerkmal
2. Verkürzungsmerkmal

→ Es braucht Abstraktion, eine Edition ist keine Textkopie.
→ Priorisieren: Welche Merkmale sind wichtig?
→ Planen: Was ist in der Projektzeit zu schaffen?

In unserer Umsetzung bedeutet es: Konzentration auf das 
Basisformat des Deutschen Textarchivs (s. a. DFG-
Empfehlungen)

Die wahre Richtung dieser vor Eis unzugänglichen 
Küste lässt sich nicht bestimmt angeben.
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Wege zur Lösung

Das gemeinsame Modell erstellen

Merkmale eines Modells nach Stachowiak (1973)
1. Abbildungsmerkmal
2. Verkürzungsmerkmal
3. Pragmatisches Merkmal

→ Definition des Verwendungszweck: 
→ Welche Fragen können mithilfe der Projektergebnisse (der digitalen Edition) beantwortet 

werden?
→ Welche nicht?
→ Wer liest/nutzt später auf welche Art diese digitale Edition?
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Wege zur Lösung

Das gemeinsame Modell erstellen

Wo zeigt sich das Modell?
- In den Editionsrichtlinien
- Im Datenmodel und im Schema
- Im Ergebnis

Schuster & Reyes (2021) Editionsteam Bibliotheksteam

share similar interests 
eine digitale Edition erstellen

Ein gemeinsames Modell als Grundlage für die Edition vereinbaren
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✓ Problembeschreibung

✓ Wege zur Lösung:

• Das gemeinsame Modell erstellen

• Prozessorientierung

• Fazit und Ausblick
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Problembeschreibung

Schuster & Reyes (2021) Editionsteam Bibliotheksteam

share similar interests eine digitale Edition erstellen

but design and conduct research 
from different perspectives 

• Exzeptionelle Edition 
• Innovation

• generischer Service
• Betrieb der Infrastruktur braucht

homogene Ergebnisse

have different goals and produce 
diverse research outputs

• Diese Edition 
• Infrastruktur und Services für

Editionen
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Wege zur Lösung

Über Prozesse reden → Zerlegen der komplexen Arbeit in Teilschritte
→ Wie arbeitet das Projekt?
→ Welche Prozessschritte können durch vorhandene 

Infrastruktur unterstützt werden?
→ Können wir externe Tools für Teilschritte verwenden?

→ Methode: Zur Prozessmodellierung wird ein vordigitales 
Regelwerk mit heutiger Methodologie gemappt.
• Grundlage: Georg Witkowski: Textkritik und 

Editionstechnik neuerer Schriftwerke. Ein 
methodologischer Versuch (1924)  

• Methodologie: TaDiRAH, Taxonomy of Digital Research 
Activities in the Humanities (2014)
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Wege zur Lösung

Über Prozesse reden

→ Beispiel TaDiRAH

Sammeln
Sammeln beschreibt das Aggregieren entdeckter Ressourcen. Dies geschieht für 
gewöhnlich auf strukturierte Art, z.B. wenn alle Veröffentlichungen zu einem 
spezifischen Thema im Rahmen eines literarischen Reviews zusammengeführt werden 
oder wenn die Werke eines bestimmten Autors zur weiteren Analyse aus einer digitalen 
Sammlung herausgezogen werden. Verwandte Techniken sind web crawling und 
scraping.

TaDiRAH. TaDiRAH - Taxonomy of Digital Research Activities in the Humanities. 18 July 
2014, http://tadirah.dariah.eu/vocab/sobre.php.

http://tadirah.dariah.eu/vocab/sobre.php
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Wege zur Lösung

Über Prozesse reden

Erfassen | Entdecken von Drucken und 
Handschriften

Erfassen | Sammeln von Drucken und 
Handschriften

Rahmenaktivitäten | Meta: Prüfen von 
Bibliographien

Anreichern | Bereinigen von 
Bibliographien

Dissemination | Kommunizieren: 
Nachfahren kontaktieren und das 

Vorhaben vorstellen, um die Zusendung 
von Textzeugen bitten

Erfassen | Sammeln von Verzeichnissen 
und Katalogen

Erfassen | Entdecken von Beständen in 
Bibliotheken

Erfassen | Entdecken von Beständen in 
(privaten) Autographensammlungen

Erfassen | Entdecken von Schriftsteller-
und Anonymenlexika

Erfassen | Entdecken von 
Meßkatalogen, Bücherlexika, 

Verlagskatalogen, 
Antiquariatsverzeichnissen

Analyse | Analyse von Relation, um die 
jüngste vom Autor stammende Form 

des Werkes zu identifizieren

Interpretation | Modellieren eines 
Systems kurzer Zeichen (Siglen) zur 

Erstellung des Hauptverzeichnis, 
Auswahl der Dokumente für das 

Hauptverzeichnis (Korpusbildung)

Speicherung | Organisieren aller 
Unterlagen in einem Hauptverzeichnis 

[ggf. Speichern |Archivieren einer Kopie 
des zugrundeliegenden Textes, wenn 

dieser nicht verfügbar für den 
Bearbeitungszeitraum]

Rahmenaktivitäten | Meta: Prüfen der 
Textgrundlage auf äußerliche Mängel 

(alle Seiten? Lücken? Bezifferung 
korrekt?)

Erzeugen | Schreiben eines 
Rechenschaftsberichtes

Speichern | Identifizieren aller Zeilen im 
Text

Analyse | Analyse von Relationen der 
Textzeugen

Speichern | Identifizieren von Textstellen 
in der Textgrundlage

Erfassen | Sammeln von Lesarten
Speichern |Organisieren von Lesarten zu 

den Textstellen

Modellieren des Textes und seiner 
Relationen (Wo wird in der 

Textgrundlage die Stelle markiert, die 
unterschiedliche Lesarten aufweist, wie 
sieht der Verweis auf das abweichende 

Dokument aus? Wie stehen Lesarten 
zueinander?)

Erzeugen | Design der „Oberfläche“, z.B. 
In welchen Schriftarten werden 

Erläuterungen dargestellt?

Speichern | Organisieren der einzelnen 
Zettel in einer Kartothek

Witkowski (1924) mit TaDiRAH (2014)
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Wege zur Lösung

Über Prozesse reden Witkowski (1924) mit TaDiRAH (2014), Detail

Bereinigen von 
Bibliographien | 

Anreichern 

1924: Papier, prüfen

2014: Bibtex, prüfen

Entdecken von Beständen 
in Bibliotheken | Erfassen 

1924: Papier, Katalog

2014: Abfrage aller 
Kataloge (z.B. KVK, 

Germanistik im Netz)

Organisieren aller 
Unterlagen in einem 
Hauptverzeichnis |  

Speicherung 

1924: Kartothek

2014: Datenbank, Wiki, 
Repository

Design der „Oberfläche“, 
z.B. In welchen Schriftarten 

werden Erläuterungen 
dargestellt? | Erzeugen 

1924: 
„Bedienungsanleitung“

2014: 
Codierungsrichtlinien
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Wege zur Lösung
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Witkowski (1924) mit TaDiRAH (2014)

Digitale Infrastruktur der 
Bibliothek
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Wege zur Lösung

Über Prozesse reden

Erfassen | Entdecken von Drucken und 
Handschriften

Erfassen | Sammeln von Drucken und 
Handschriften

Rahmenaktivitäten | Meta: Prüfen von 
Bibliographien

Anreichern | Bereinigen von 
Bibliographien

Dissemination | Kommunizieren: 
Nachfahren kontaktieren und das 

Vorhaben vorstellen, um die Zusendung 
von Textzeugen bitten

Erfassen | Sammeln von Verzeichnissen 
und Katalogen

Erfassen | Entdecken von Beständen in 
Bibliotheken

Erfassen | Entdecken von Beständen in 
(privaten) Autographensammlungen

Erfassen | Entdecken von Schriftsteller-
und Anonymenlexika

Erfassen | Entdecken von 
Meßkatalogen, Bücherlexika, 

Verlagskatalogen, 
Antiquariatsverzeichnissen

Analyse | Analyse von Relation, um die 
jüngste vom Autor stammende Form 

des Werkes zu identifizieren

Interpretation | Modellieren eines 
Systems kurzer Zeichen (Siglen) zur 

Erstellung des Hauptverzeichnis, 
Auswahl der Dokumente für das 

Hauptverzeichnis (Korpusbildung)

Speicherung | Organisieren aller 
Unterlagen in einem Hauptverzeichnis 

[ggf. Speichern |Archivieren einer Kopie 
des zugrundeliegenden Textes, wenn 

dieser nicht verfügbar für den 
Bearbeitungszeitraum]

Rahmenaktivitäten | Meta: Prüfen der 
Textgrundlage auf äußerliche Mängel 

(alle Seiten? Lücken? Bezifferung 
korrekt?)

Erzeugen | Schreiben eines 
Rechenschaftsberichtes

Speichern | Identifizieren aller Zeilen im 
Text

Analyse | Analyse von Relationen der 
Textzeugen

Speichern | Identifizieren von Textstellen 
in der Textgrundlage

Erfassen | Sammeln von Lesarten
Speichern |Organisieren von Lesarten zu 

den Textstellen

Modellieren des Textes und seiner 
Relationen (Wo wird in der 

Textgrundlage die Stelle markiert, die 
unterschiedliche Lesarten aufweist, wie 
sieht der Verweis auf das abweichende 

Dokument aus? Wie stehen Lesarten 
zueinander?)

Erzeugen | Design der „Oberfläche“, z.B. 
In welchen Schriftarten werden 

Erläuterungen dargestellt?

Speichern | Organisieren der einzelnen 
Zettel in einer Kartothek

Witkowski (1924) mit TaDiRAH (2014)

Digitale Infrastruktur der 
Bibliothek

Digitale Tools, bei deren 
Einsatz die Bibliothek 

unterstützen kann
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Wege zur Lösung

Prozessorientierung
• Kein Vertuschen von Komplexität möglich, kein Rundum-Sorglos-Paket
• Projektfortschritt / Projektsteuerung wird vereinfacht
• Aus Prozessmodellierung können auch folgende Aspekte beleuchtet werden:

• Unterstützung Planungsphase
• Ressourcenübersicht
• Arbeitsplan (Wann startet wer mit welcher Aktivität? Was muss bei Start vorliegen?)

• Verantwortlichkeiten zuordnen



Forschungsinfrastruktur für digitale 
Editionen

✓ Problembeschreibung

✓ Wege zur Lösung:

✓ Begrenzung durch Modellbegriff

✓ Prozessorientierung

• Fazit und Ausblick
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Fazit und Ausblick

Was brauchen Editionsprojekte?

“Digital humanities projects in general do not need 
supporters – they need collaborators.”

Posner, Miriam. “No Half Measures: Overcoming Common Challenges to Doing Digital Humanities in the Library.” 
Journal of Library Administration, vol. 53, no. 1, Jan. 2013, pp. 43–52, 
https://doi.org/10.1080/01930826.2013.756694. 

https://doi.org/10.1080/01930826.2013.756694
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Fazit und Ausblick

Interdisziplinarität der Digital Humanities ernst nehmen

"Managing a digital humanities operation or project similarly 
often involves working with researchers, teachers, students, 
and other actors and ideally allowing oneself to be changed as 
much as the people with whom one engages.“

Svensson, Patrik. Big Digital Humanities: Imagining a Meeting Place for the Humanities and the Digital, 2016.



Forschungsinfrastruktur für digitale Editionen 

Fazit und Ausblick

• Modellierungen als gemeinsame Aufgabe ansehen
• Große Aufgaben in Teilschritte zerlegen
• Für Teilschritte Unterstützung anbieten / Tools empfehlen
• Nachnutzung geht vor Neuentwicklung
• Kooperation über das einzelne Projekt hinaus, um gemeinsame Ressourcen aufzubauen und zu 

unterhalten (z.B. Einbindung in Lehre, Qualifizierung von Hilfskräften)
• Durchhalten: Mehrwerte von Standards werden erst nach dem n-ten Projekt spürbar
• Transparentes Angebot (und seine Grenzen), keine Wundermaschinen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Kontakt:
Swantje Dogunke
Swantje.dogunke@uni-jena.de

mailto:Swantje.dogunke@uni-jena.de
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